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| Expedition : Langgasse Ro . 27 .

M 1414t » Donnerstag - en 22 . Juni 187 « .

Edictalladung .
Nachdem über den VermögenSnachlaß der Fürstin Natalie

giasemsky zu Wiesbaden rechtskräftig der Concurs erkannt worden
t , wird zur Anmeldung sowohl persönlicher als dinglicher Ansprüche
Termin auf Samstag den 23 . September Vormittags 9 Uhr anGerichtS -
eüe , Zimmer Nr . 25 , unter dem RechiSnachtheil des ohne Bekannt -

wchung eines Präklusiv - Bescheids von Rechtswegen eintretenden
lusschluffeS von der vorhandenen VermögenSmafle anberaumt .

Wiesbaden , 12 . Juni 1876 . Sönigl . Amtsgericht VI .

Bekanntmachung .

Herr Rechnungskammerrath Pfeiffer dahier will heute Nach -

nittag 5 Uhr den Klee und daS Gras von :
1 ) 58 ° Acker im „ Atzelberg "

, | Eigenthum der
2 ) 23 ® Acker im „ Hinter Ueberhoben "

, f D . Guckuck Erben ,
3 ) 66 ® Acker an der verlängerten Moritzstraße

ersteigem lasten .
Sammelplatz der Steigerer am Anfänge des Walkmühlwegs am

laufe der Fräulein Kimmel .
Wiesbaden , den 22 . Juni 1876 . Im Auftrage :

173
_______________________ Spitz , Bürgermeisterei -Secretär .

Donnerstag den 22 . d . Mts . Nachmittags 5 Uhr kommen in
em Rathhaus Zimmer Nr . 1 250 Stück buchene Wellen aus dem
Ltahtwalde , Distrikten Münzberg und Neroberg , zur nochmaligen
ierfieigerung . Im Auftrage :

Wiesbaden , 20 . Juni 1876 . Hell , Secret .- Asfistent .

Zehnt - und Grundzins - Annuitäten .
Ich ersuche um Berichtigung der 1 . Hälfte Zehnt - und Grund -

ms -Annuität pro 1876 innerhalb 8 Tagen .
Wiesbaden , den 20 . Juni 1876 .

172 L . Hartstang , Erheber .

Feuerwehr .
3u der ersten diesjährigen allgemeinen Feuerwehrübung

nd Controls über die Personalansrüstnngen wollen
ch die Mannschaften in Uniform und Ausrüstung an den
achverzeichneten Tagen an den Remisen um so gewisser ein -
nben , als sie anderen Falles nach § . 30 der F .° u . L .- O . gestraft

d" den . Der Brand -Director .
Wiesbaden , 14 . Juni 1876 . Sch cur er .
Handspritzen - Abtheilnng : Donnerstag den 22 . Juni cr .

Notizen .
Heute Donnerstaz dm 22 . Juni , Vormittag « 9 Uhr :

M Einreichung von Submissionsofferten auf die Lieferung von
Stdualien für die Könizl . Heil - und Pflezeanstait Eichberg , bei der
« nstalt dortselbst . ( S . Tgbl . 139 .)'
al ” “ ” 9 der zu dem Nachlaffe der verstorbenen Frau Schutzmann
« chwarz Wittwe gehörigen Mobiliargegenstände , in dem Hause de« Herrn
3 . Nleolar , obere Walramstraße . (S . Tgbl . 142 .)

. Vormittags 11 Uhr :
zweier Pferde , eines achtsitzigen Breaks und zweier vollständigen

Geschirre , in dem Hause WilhelmShöhe 2 . (S . heut . Bl .)
, Nachmrktügs 5 Uhr :

ttnejanung von Haus - und Straßenkehricht , Glasscherbe » und Knochen ,«uf dem Kehrichtlagerplatze bei der GaSsabrik . ( S . Tgbl . 189 .)

Bekanntmachung .

Heute Donnerstag de « 22 . Juni
Vormittags 1 i Uhr werden Wilhelms
höhe Nr . 2 ( öderer Leberberg ) durch
den Unterzeichnete «

2 Pferde ( Schimmel 8 $ Fuchs ,

Wallache , lljährig ) ,

1 8sitziges Break , sowie
2 vollständige Geschirre

gege « gleich baare Zahlung öffentlich
versteigert .

Die Pferde eigne « sich sehr gut für
Ackerpferde .

Wiesbaden , 22 . Juni 1876 .

Der Auktionator .

24
___________

« *
. Müller «

Um mehrfach an uns ergangenen Anfragen zu genügen und
.somit einer Begrüßung dieser Neuerung gewiß , offeriren wir von

jetzt ab einige unserer Flaschenbiere außer in den hierorts ge¬
bräuchlichen Champagnerflaschen auch in kleineren weihen Fla¬
schen nach Wiener Muster . Wir empfehlen die Biere auch in

dieser Fassung einer geneigte » Abnahme urtd bemerken , daß wir

berechnen :

pro 30 Flaschen des Wiener Lagerbieres Mk . 3 .

pro 15 Flaschen des Pilsener Bieres . . Mk . 3 .

pro 15 Flaschen des Erlanger Bieres . . Mk . 3 .

Wiederverkäufer belieben sich an uns zu wenden .
Bierbrauerei & Eiswerk

11547 in Wiesbaden .

Das Neueste in angefangene » und fertigen TrNH - / Bnnt «

und Weitzstickereie « , Point - Dace - & Leinenarbeiten
aller Art empfehle in größter Auswahl zu den bekannt billig¬
sten Preise « . Dar Zeichnen , Polstern und Garniren aller

Gegenstände wird auf das Pünktlichste ausgeführt .
7139

________________
Qiririn Brndk , Webergasse 18 .

M ^ ° Hallez de Bruxelles .
Blanchit et raccommode les dentellea ä neuf , Langgasse

No . 19 an second .______________________ ____________
7149

SW
* Das Landhaus Franksnrterstratze 9 ist unter

günstigen Bedingungen zu verkaufen oder zu vermiethen . Auskunft
ertheilt Herr Rechtsanwalt Dr . Here , Avelhaidstratze 13a . 7-127
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Wegen anderweitigem Wohnsitz des Eigenthümers ist eine

neuerbaute Villa mit Balkons , Garten , Gas - und

Wafferleitnng versehen unter sehr günstigen Bedingungen

billig zu verkaufen , Offerten sub Chiffre A . 1311 befördert

die Annoncen - Expedition von JnUttOi /

löEosse , Frankfurt a . M . 188/VI . 53

A . Schirg ,
Königlicher Hoflieferant

J . Gassen , Tabak - & Cigarren -Lager ,
Ellenbogengafle 2 .

Metzgergafle 16 ,

empfiehlt sich im Färbe « von glatten und brochirten Seiden -

waaren ( in Tag - und Lichtfarben ) , Wollen - und gemischten Stoffen ,

von Möbelstoffen in Seide und Wolle , Vorhängen , Plüschen u . s . w .

Kleider für Herren und Damen werden ganz und unzertrennt

gefärbt und chemisch gewasche « . Ebenso wnven M

Drucken die neueste « und geschmackvollste « Muster ge¬

boten . „ ,
Auch möchte ich meine geehrten Kunden bitten , ihre Maare , die

länger als ein Jahr bei mir ist , gefälligst bis zum 1 . Juli abzu -

holen , indem , ich nicht länger dafür garantire . 7134

Die

Runfl - & Schönfärberei , Druckerei & Wascherei

M A . Beserti ,

Lotzbeck : Virginia No . 3 1js Pfd . 17 Pfg .

„ No . 2 */5 „ 20 „ 45
60
70
75
80
85
55
70
35

täglich zu haben Mauergafle 19 .

Gerste , Heu , Stroh , Futterspreu und Grum ,

abzugeben Dotzheimerflrahe 18 . _
Ein neues Federkarruchen zu verk . tzochiiätie 28 .

' " -/ > Pfd . 40 Pfg . ,

Pariser No . 3 ......

„ No . 2

Grob Holländer No . 1 .......
Lahrer Tabak . . . . */» Pfd . 35 Pfg . ,
La Ferme C . . . . . 1/s „ 40 „

Verlaufen sm Ntontag Abend in der Adolphsallee ein schWE

tfSitttö mit weißer Brust und weißer linker Vorderpfote , auf M '1

Namen „ Hector
" hörend . Derselbe trug ein ledernes HalsM .

mit Marke . Man bittet , denselben gegen Belohnung RöderstraßeV -

zurückzubringen . _____ ______________________ 2L
Gefunden eine Fatzdaube . Näh , Exped . 7lj

aw
__ hätte .

Zwei Marquise « zu verkaufen Adolpvstratze 7 , 3 . Sr . 7W Ei

4 Sandstein - Treppentritte , 4 Fuß lang , zu verlas servil

in der „ Stadt Frankfurt
" . _____________________ 7Z tine “

Dame « - und Kinvereostüms werden modern und dilliß J ®

angefertigt bei Geschw . Saneressig , Webergafse 56 . 7lK

Zwei transportable , sowie gemauerte Herde find billig zu w 6ät
kaufen Weüritzstraße 14 . _____

715?

Kuhmilch E *

jeden Morgen halb 7 und Abends 8 Uhr von der Kuh weg d straße
haben Walkmühlweg 14 . ________________

M Ei

Gute Dickmilch und süße MN Ii. - - -
7IK köchel
— " Ei

Wirthschasts Eröffnung .

Mit dem Heutigm eröffne ich Spiegelgafle 3 meine Schauk -

wirthschaft .
Ich verzapfe ein gutes Glas Lagerbier der hiestge «

Aetteubraueret , verabreiche kalte und warme Speisen

zu billigen Preisen und bitte meine früheren zahlreichen Gäste sowohl
wie das übrige verehrliche Publikum um geneigten Zuspruch .

Wiesbaden , den 7 . Juni 1876 .

5941  Wilhelm Schussler .

Westph . Schinken pro Pfd . 85 Pfg . ,

Westph . Cervelatwurst pro Pfd . 1 Mk . 20 Pfg . ,

bei größeren Posten billiger , Vers . g . Nachnahme (cpt . 993/6 .)
53 Wilh . Oester in Gütersloh ( Westphalen ) .

Zu verkaufen .

Ein schön gelegenes , sehr rentables Haus mit großem Laden

oder Wirihschastslokalitäten m . g . B . zu verkaufen . Anfragen unter

X . Y . 860 in der Exped . d . Bl . erbeten . 7166

Eine Dame in Wiesbaden empfiehlt sehr bit ®

beiden Badehäuser von Frl . Barn und W,ujg
von Metzen in Bad Kreuznach Dir

Näheres Expedition . _ _ ZI ®

An Engliah Lady desires gives daily lessons . Nähere wird

Hellmundstrasse 29 a , eine Stiege hoch links . 712( E

B . B . Post tenebras lux !
L . O . 8 . ? M H .

C . 8 . I .
'

Verschmachte , wenn nicht Balsam auf meine Liebch
®

wunden . ______ M %'
C . J . W . Warst Du es von dem B . y . n . . al , D °° g

sag
'
, wa « « leh n wir uns einmal ?  A . I 71fe

{u $ .

Ein gebildetes Mädchen , <

am liebsten Kindergärtnerin und etwas musikalisch , für die N ein

Mittagsstunden zu zwei kleinen Kindern auf gleich oder m spri

September gesucht . Anmeldungen Wilhelmstraße 32 , 2 . St . 711 Bu

Ein Waschmädchen sucht Beschäftigung aus
' S Jahr in 6 * 1

oder in einer Wascherei . Näh . Emserstraße 9 . H «

Nerostraße 9 wird ein Mädchen von 2 - 6 Uhr gesucht . M

Gehr . Overmann
,

empfehlen alle Arten selbstgefertigte Möbel , alS : Kleide

Consol - und Kücheuschränke , Bettstellen , Kommoden und Tische
billigen Preisen unter Garantie . _________________________ 711
‘

Auszüge werden besorgt , sowie das Ausfahren von DaiZ pers
und Herren angenommen Herrnmühlgaffe 1 , Hth . , 2 Tr . h . 71 ^ d « r <

Gute Zwetscheulatwerge per Pfd . 30 und 40 Pf . An

haben Walramstraße 25 , 1 Stiege hoch . 716 ' v <rt ’
-- - ---- — --- - und v

M . 8 . 1003 . Geduld beinah
'

zu Ende — reife in mente

Tagen ab — und wenn kein Brief bis 25 . direkt oder perl «

kommt , Adieu !
__

M . K . 71g

etn alter Zeugpantostel verloren . Gegen Belohnung «b»

geben Nerostraße 29 .
Eine Lorgnette in Schildplatt verloren . Abzugeben gegen b

lohnung bei der Expedition d . Bl . 71

Verloren ein lederner Huudsleitrieme « von der WilhM

straße bis an die TaunuSdabn . Näheres Expedition . 71g

Erne gelbe Mövchentauve entflogen . Gegen 3 MaffÄ -

lohnung wiederzubringen Marktkraße 27 . .  Tw

Bolongaro : Grob Holländer 1i»

Marocco . . . . . . 1I*

Koch : Saarbrücker Virginie pure . . . ’M

S &mmtliche Tabake in frischer Sendung bei

7170 P . Matt , Michelsberg 20 .
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12 ,

weg it: » raße 10 im Gartenhans .
' ' " ' '

6914 | Handschrift gesucht Stiftstraße 5c , eineStiege hoch .

707 ; Ein Mädchen , welches alle Hausarbeit versteht , sucht sofort Stelle .

__
"

girie reinl . Frau sucht Monatstelle ; auch übernimmt dieselbe die tägliche
toaft « einiaung eines Ladens . Näh . Steingaffe 14 , 1 St . h . links . 7133

13 , Eine geübte Büglerin für ständige Arbeit gesucht .

klrjtz-, Aug . Herrmann , Emserstraße 2 . 7181

Mr Schweizer gesucht tzelenenstraße 20 .

Ei « tüchtiger Kupferputzer gesucht . N . Exp . 7151

Schneidergehülfen gesucht Bleichstraße 9 . 7176

Ein Lehrjunge wird unter günstigen Bedingungen gesucht von

Wilhelm Jung , Tapezirer , Webergaffe 40 . 7179

Ein Zapfjunge wird gejucht Taunusstraße 26 . 7190

Einen Krankenwärter WL ? «
’ * ■

w <lch. - I wird s - » ° » d um gut - Bq - HIung ju « Im « ™ ,

kochen kann , am liebsten als Mädchen allein . Näh . Römerberg 3 . 7160 I Näheres Nicolasstwße 11 ,

■ Einfache , reinliche Mädchen erhalten gut lohnende Stellen durch I Ern Junge kann das Frrseurgeschäft erlernen bei H . Bading ,

w2 ?9 Frau Petri , Faulbrunueustratze 10 . 7174 I H °§ ' ^ ur . , 9n
— ZIS ^

Ein sehr empfohlenes älteres Mädchen sucht Stelle als Haus - 1 Ein Sckweirer aefuSt tzelenenstraße 20 . 7150

hälterin , auch für auswärts . Näh . Nerostraße 42 . 7163
t . 7W Ein anständiges Mädchen , welches Kleider machen , bügeln und

erkäch serviren kann , sucht Stelle als feineres Zimmermädchen oder zu

713 ; einem größeren Kinde . Näh . Hirschgraben 1b , 4 . St . 7159

rr ® Ein Mädchen , welches selbstständig bürgerlich kochen kann , sucht

i 7i | zum gleichen Eintritt Stelle durch Bitter , Webergaffe 13 . 7192

Ein tüchtiges Hotelzimmermädchen sucht Stelle ; eine gute , i ia uri

’ S Ä ‘ £ tS "
13

” to *“ m ® ” ld " ee,eM A « I » in « « « mann . 87

hr tzjj Ein Mädchen , welches kochen kann und Hausarbeit übernimmt , I 2eng « iffe « , s« cht Stelle als Kammerdiener , am

. c> i jucht Stelle . Näheres Nerostraße 29 , Parterre . 7155 I ^ *
71895

Haus ' und Küchenmüdche « , sowie ein Herrschafts - 1
7198

lach Diener mit schönen Zeugniffen suchen Stellen durch das Schremergefelle auf polirte Möbel gesucht Iterostratze 39 . / ua »

„ j Stellen -Bureau von A . Eichhorn , kleine Burgstraß « 5 . 7132 I Gesucht wird von eine - ruhigen Famüre zum 1 . October eme

— 13 Ein Kindermädchen , welches auch etwas Hausarbeit übernimmt , I Wohnung von 4 Zimmern nebst Zubehör und Gartenbenutzung .

Nähere wird gesucht Frankfurterstraße 6a . 7111 I Adressen unter A . Z . 66 bei der Expedition d . Bl . » beten . 7116

7126 Eine geübte Krankenpflegerin sucht Stelle ; dieselbe würde I In einem Landhaus wird eine unmöblirte Wohnung von

i auch mit einer Dame als Reisebegleiterin gehen . Offerten unter I 5 — 6 Zimmern gesucht . Offerten mit Preisangabe Wiesbaden ,
» 7165 H . 52 besorgt die Expedition d . Bl . 7105 I postlagernd V . L . 42 . 7171

Ein anständiges Mädchen sucht sogleich Stelle als feineres Haus - l Adler st raße 17 ist eine freundliche Wohnung zu vermiethen .
71Z Mädchen ; auch würde daffelbe eine Stelle bei größeren Kindern an » I mxbp - ea im 2 Stock rechts . 7135

r
- änehmen . Näh . Exped . 7103 Frankenstraße 1 , 1 St . h . , ein möbl . Zimmer zu ver » . 7107

'
71 - Ein Fräulein , geübt im Frisiren , Kleidermachen und Bügeln , I tz - rrnmühlgasse 3 , eine Stiege hoch , ist ein möblirteS Zimmer

‘ 13 sucht Stelle als Kammerjungfer . Offerten unter J . 53 bittet man I v
. um i « nli zu vermiethen . 7193

wen 'K bei der Expedition d . Bl . abzugeben . 7104 I
tzirfchgraben 8 ist ein Stübchen mit Bett zu vermiethen . 7162

Ein Hausmädchen mit guten Zeugniffen sucht auf 1 . Juli Stelle . I Parkstraße 7 ist die möblirte Billa ganz oder getheilt zu bet -
• 7IA Näheres Expedition . 7115 I v

nriethen ; auf Verlangen werden Stallung und Remise dazu ge °

nz eb | ^
Ein junges Mädchen wird zu einem Kinde gesucht . Nähens I

ße6e „ . Auch ist dar Schweizerhaus möblirt zu vermiethen . 7183

icgtn d Eine gebildete Frau , welche längere Jahre selbstständig den Haus - 1 Taunusstrasse 7
711 stand leitete und die Erziehung der Kinder versteht , wünscht ihren I eine elegante , möblirte Wohnung von 5 — 6 Zimmern ganz oder

Wilhel» Kenntniffrn entsprechende Stelle . Ges . Offerten unter H . e . 61497 I getheilt zu vermiethen . 4949

719< befördern die Herren Haasensteln & Vogler in Frank - l Walramstraße 19 , 2 . St . , ist 1 möbl . Zimmer zu vermiethen ;

jtafä f « rt a . M . 17 I daselbst wird Putzarbeit im Haufe billigst angefertigt . 7195

71ft Ein Mädchen , welches kochen kann , wird zu einer kinderlosen I Zwei schön möblirte , freundliche Zimmer mit Bartenbenutzung an

Familie in Mainz gesucht . Näheres bei B . Metzger , Mauer - 1 einen Herrn zu vermiethen . Näh . Exped . 7136

i ° ffe 6 hi » . 7125 Ein heizbares , möblirte - Stübchen zu vermiethen « öderfiraße 27

tzalsbes ,
Eine erfahrene , perfekte Köchin , mit besten Zeugniffen versehen , I 2 Stiegen hoch .                   7146

Arak - zz
' acht sofort Stelle . Gef . Offerten aub E . G . 103 befördert die I anftändtaeS Mädchen kann L« iS erhalten . Näheres Herrn -

■' 711 Ce « tral ° Ar »rriMeeN ' ExPedittorr von G . L . Daube & I
urühlgaff « 3 , 2 Stiegen hoch . 2000

— - 7Ä Cie . in Frankfurt a . M . ( D . 3060 .) 91 I -- ~ ----
55

~ ~ ~

— L- I Slijabethenstraße 21 wird ein reinliches Mädchen für Küchm - I

i ,
Stelle « suche « : Ein Mädchen als Zimmermädchen , fowie I Allen Denen , welche während der Krankheiti und bei dem Be -

bie Naj ein junger Mann als Correspondent oder Buchhalter ; derselbe I gräbnifse memeS nun m Gott ruhenden Mannes , Eduard

er W spricht italienisch und deutsch . Näherer durch das Stellen -Nachweise - Kabilinsky , Jo tnmg Antheil nahmen ' uh mnnrn tief¬

st . 71j Bureau von F . Diehler , Nerostraße 16 . 7130 fühlenden Dank ; ebenso danke ich auch von ganzem Herzen für die

in 6 * Ein ordentliches Mädchen wird zum sofortigen Eintritt gesucht Unterstützung , welche wir zu Theil WE .
7i Herrnmühlgaffe 3 , Parterre . 7141 ° 7145 Die tiestrauernde Wittwe : Wa « da Kabittnsky ,

, 69 ^

Ein Mädchen wird gesucht TaunuSflraße 26 . 7190

Ein reinliches Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen oder

Mädchen allein . Näheres Oranienstraße 17 , Hinterhaus . 7147

Ein ordentliches Mädchen auf gleich gesucht Goldgaffe 9 . 7143

I « W « m $ i<W . nimmi auch M » » ! « * , * du « 6Me

71 » htttd ) Fra « Stern , Maneraaffe 13 , 1 . Stock . 6585 an . Näheres Expedition . 7144

W
-

ß Anständige Mädchen erh . sofort Stellen ; auch können die geehrten I i5in tüchtiges und gewandtes toeld }eS aud )
^

715 Herrschaften auf gleich Mädchen als solche allein , Kammerjungfern I lnviren kann und gute 3eugnlffe befitzt wünscht m emrm Hotel
- Ei und feinere Zimmermädchen erhalten d . G . Neih , Nerostraße 84 . 7148 I oder Pnvathause bald Stelle . Gef . Offerten unter H . H . 18

1 Ein reinliches Mädchen , mit guten Zeugniffen , welches kochen I ' n der Exped . d . Bl . erbeten .-------------------- ----- 1112

kann und Hausarbeit versteht , wird zum 1 . Juli gesucht Elisabethen - Für einige Morgenstunden ein tüchtiger Seribent mit guter
1 ~ ' 6914 tzandiLriit aeiuLt StiMraße 5o . eine Stiege hoch . 7142



Wiesbadener Lagblatt .

u

Der Vorstand .

Mehrere Hundert<5 /

39

et » Capelle des 4 . Grotzherzogl .
atmen « » Prinz Karl " No . 118 ,
CapellmeisterS Herrn Snren &r.

Hessloclte
Sonntag den 25 . Juni findet das

HI . U « terts « n » s - Säugerfest
dahier statt . 7175

Gebrüder Rosenthal
39 Langgasse 39 .

,
" | ,L ' " ■ * , " -----------

Knegerverem „
Germania Mrger - ZLrankelwerem .

Die ordentliche Generalversammlung findet Anfangs Juli fl.
Anmeldungen zur Aufnahme in den Verein beliebe man bei H»
Chr . L . Häuser , Schwalbacherstraße 33 , machen zu tvch

Jeder hier Ansässige (Bürger oder Nichtbürae
ohne Unterschied der Confession und des Stach
kann in den Verein ausgenommen werden , wer
derselbe bei seiner Aufnshmemeldung körpech
und geistig gesund ist , einen unbescholtenen H
genießt und das Alter von 50 Jahren ch
überschritten hat .
312

Wal - fest „ Reroberg "
.

Bezugnehmend auf vorstehende Annonce lade ich sämmtliche Freunde
und Bekannte mit dem ganz ergebensten Bemerken ein , daß für
warme und kalte Speisen und Getränke , sowie süv
verschiedene Volksspiele , z . B . : Sacklaufen , Wurstschnappen rc . rc ,
bestens gesorgt ist . *

7191 Hochachtungsvoll Brühl , Restaurateur .

Ecke der Gold - und Metzgergaste .
Heute Frühe treffen wieder ein : Helgoländer Schellfische ( so frisch

wie lebend ) , Steinbutt , Tarbutt , sehr frische Seezungen (Soles ) ,
Wer Rheinsalm ; ferner find frisch eingetroffen : Äheinhechte per
Mund 70 und 90 Pfg . , Karpfen 70 Pfg . , sehr schöne Schleien

Bfg -, Cabliau im Ausschnitt 70 Pfg ., Krebse , Goldfische per
Stück 80 Vft . F . < . Hench , Hof -Lt - f - r » nt . 87

fbei - comcekt . Z
Heute Donnerstag Nachmittags von 4 Uhr ab : F BEI -

® ® KT in der Kellerwirthschaft der Bier -
vranerei är Eiswerk bei vorzüglichem Lagerbier ,wl -

zu ergebenft einlodet j . Freitag .

Garten zur Krone
, Biebrich a . Rh .

Donnerstag den 22 . Juni 1876 $ , 7080

6rosses Militär - Concert
,

ausgeführt von der ganzen Capelle des 4
Hess . Infanterie - Re ^.

'
w

unter Leitung des CapellmeisterS Herrn Spreng .
 Anfang 4 l/z Uhr . — Abends Feuerwerk und Beleuchtung .

Kriegerverein „ AUemannia "

.

Sonntag den 25 . Juni 1876 :

Waldfest aof Spelerskopf .
Abmarsch präcis l1/ » Uhr vom VereinZlokale Langgaste 12
u " t dem Mustichor des Artillerie - RegimentS Nr . 27 , unter Leitung

ihres Stabstrompeters Herrn Beni .
Mr Unterhaltung , sowie Speisen und Getränke ist bestens gesorgt

und ladet hiermit sämmtliche Mitglieder , sowie Freunde des Vereins
höflichst ein sss > Der Vorstand . 857

Sonntag den 25 . Juni beabfichtigt unser Verein ge¬
meinschaftlich mit dem Krieger - und Beteranen -
Berein » Siegesdauk " aus Mainz und nnter Mit¬
wirkung der Capelle des 2 . Rast . Jnf . - Rgm . No 88

aus Mainz ein 8g : Waldfest 1
auf dem Uferoberg

"
TWB abzuhalten , wozu

unstre Mitglieder und Freunde hierdurch freundlichst eingeladen find .
Gemeinschaftlicher Abmarsch um 2 ^ Uhr aus dem Vereinslokale

( „ Muckerhöhle " ) . Der Vorstand . 135

Zu verkaufen .

Ein vor 12 Jahren neu erbautes Wohnhaus , 3 Wohnungen ,
mit GaS - und Wasserleitung , Seitenbau und Garten rc ., 8 Minute »
vom Kochbrunnen entfernt , in schönster Lage Wiesbadens , uni --!
günstigen Bedingungen von dem auswärts wohnenden Besitzer billij
zu verkaufen . Selbstkäufer erhalten nähere Auskunft unte 'j
sh . F . 104 poste restante Wiesbaden , ( igs/vp Ä

„
Ein verstellbarer Schlasstuhl , womöglich nach neuestes

Construction , wird zu kaufen oder zu miethen ges . Lehrstraße 19 . 7120

in den letzten Monaten entstandene

MiüerlloMste ,

als :

Beiges , Alpacas ,
Mohairs

,

Lenos & c . ,

2 bis 14 Meter enthaltend , werden , um

eine weitere Ansammlung zu ver¬

meiden , zu

I außergewöhnlich billigen |
Preisen abgegeben .

Schnupf . Tabake
bon Gebrüder Lotzbeck in Lahr find frisch eingetroffcn .
7124 J . C . Roth , Langgaffe 18 .

Veit , Metzgergasse 13
,

hält sein Glas - und Porzellan - Geschäft bei billige »
Preisen bestens empfohlen .

_____________ 6968

Eine Parthie Bett - und Sophavorlageu empfehle
'
m

3 Mark an . Quirin Brück , Webergasse 18 . 7140



GxpedM - u r 8 » » sgafie Ns . 27 .

Exchange Office Bank - Comptoir Banque & Change

Bernhard , Uebmann ^

Langgasse 8d , nächst der Kaiser ! . Post .

An - und Verkauf von Werthpapieren , Wechseln , Coupons , Banknoten , Sorten etc . ; Belehnung von Effecten . 7187

Der vollständige Ausverkauf 87

Franz
.

Glacehandschuhe
Hilter den Fabrikpreisen

wird heute geschlossen

23 Taunusstrasse 23
,

unweit des Kochbrunnens .

Noch zu empfehlen :

Reise - , Reit - und Wildleder - Handschuhe für Herren und Damen ,

öesellschafts - und Promenade - Handschuhe , 2 — ßknöpfig , von Mk . 1 . 50 an .

Gutenberg - V erein .

Zur «feier der 12 . Haupt - Versammlung des VMelrheinischen
Ruchdrucker - Verbandes und zur Regehung des

Johannis - Festes
Sonntag den 25 . Juni Abends 8 Uhr :

Ooncert & Ball
im

„ Saalbau Schirmer “
.

PROGRAMM .
I . Abttzeilung .

1 . Fest - Ouverture . Salatin .
2 . Prolog .
3 . „ Frei will ich sein “

, Chor Kecker .
4 . „ Darf i s ’Dlandl liab ’n “ H . Pfeil .
5 . „ Die Vorposten “

, Duett für Tenor und Bariton Slayilfon .
6 . „ Die Waldandacht “

, Chor ....... Abt .
ti . Ablbeilung .

7 . Ouvertüre zu „ Der Calif von Bagdad
“ . . . . Boietdieu .

8 . „ Die Kapelle “
, Fis -moll . . . . . . . . Kreutzer .

9 . „ Die Kapuziner “
, komisches Duett für Tenor

und Bass ....... ....... R . EenÄ .
10 . „ Sabbath - Feier “

, Chor Abt .
11 . Terzett aus „Beiisar “

, für Sopran , Tenor und Bass AoniMi .
12 . „ Mein “

, Chor mit Solo ...... Hertel .

Entrde für Herren Mark 1,25 ; Abends an der Gasse Mark 1,50 .
Damen haben freien Eintritt .

Sollte die in Circulation befindliche Subscriptions - Liste einem
unserer verehrten Freunde und Gönner nicht zugehen , so wolle man

rf . Eintrittskarten in den nachstehenden Depots lösen : Gastwirth
Nikolai , Römerberg 15 , Joseph Dillmann , Buchhandlung ,

Marktstrasse 36 , sowie die Expedition des „ Wiesbadener
Tagblatts “

, Langgasse 27 .
Freundlichst einladend Das Coniitö .

Frau Born , Weitzzcuguäyeritt ,
Kirchgaffe 25 , Hinterhaus , 1 Stiege links , übernimmt auch das

Anfertigen von Kleider » . ____________________________
6978

Eine starke Letter zu verkaufen Helenenftraße 12 . 6739

Wiesbaden den 23 . Juni Nachmittags 51/ « Uhr

(in der evangelischen Kirche ) :

Concert der Nngacadenne
unter gefälliger Mitwirkung

des Herrn Organisten A . Wald .

Dirigent : Herr Capelhneister Freudenberg .

PRO GR A MM .

1 . Zwei vierstimmige Chöre a capella aus

dem 16 . Jahrhundert : .
a ) Auf Dich trau ’ ich A . Scan dein ,

b ) Bringt her dem Herrn Lob , Dank

und Ehr ’ . . . S . Hemmel .

2 . Präludium und Fuge ( A -moU ) für Orgel J . S . B a c h .

3 . Arie ftir eine Altstimme aus „ Samson “ F . Händel .

4 . Zwei vierstimmige Chöre a capella :

a ) Lux aeterna . .....N . Fomelh .

b ) Geistliches Volkslied (phryg . )

5 . Concertvariationen über ein Original -

thema für Orgel . . . . . A . Hesse .

6 . Arie für eine Sopranstimme aus „ Messias “ r . H . a n d e 1.

7 . Sonate ( D -dur ) für Orgel . . . . Mendelssohn .

Orgelvortrag des Herrn A . Wald .

8 . Zwei geistliche Chöre a capella aus

neuerer Zeit : . .
a ) Ave Maria " •

b ) Hold wie der Tauben Hügel . E . F . Richter .

Eintrittskarten zum Schiff der Kirche 2 Mark , zu

den Emporbühnen 1 Mk . 50 Pfg . und zu den Orgel - und

Chorbühnen 1 Mk . sind Abends an der Kasse zu haben ,

solche zu dem Schiff der Kirche und den Emporbühnen
ausserdem auch in allen Buch - und Musikalien - Handlungen .

Kassenöffnung 41/ * Ehr .

Der Ertrag dea Concertos ist zu Zwecken der Wohl -

thätlgkeit bestimmt . 189



Wiesbadener Lagblatt

6964

6900

Carl fSchulze9 Neugasse 11 .430

Makulatur zu kaufen gesucht Webergaffe 40 .

Meteorologische » eokachtungen der Station Wiesbaden .

Dr , Liebmann
, homöopathischer Arzt ,

ied - tt Samstag Hierselbst Heleueustratze 22 von 41/ »b >s 6 Uhr zu sprechen .
"

5097

«Sine gebrauchte zweischläfige Bettstelle ist nebst fast
neuem gestepptem Strohsack zu verkaufen kl . Schwalbacherstraße 7 ,3 . Stock rechts .

- - - *

Kanapegestelle
a Stück 20 Mark stets vorräthig Hermannstraße 3 .

In Sonnenberg No . 83 ist eine hochtrüchrige Kuh zu verk .

,
Wegen schleuniger Abreise ist ein Sopha mit r Fauteuils ,

fast noch gar nicht gebraucht , sehr billig zu verkaufen . Auskunft
Walramstraße 33 , eine Stiege hoch . 6722

7180

Zöpfe von ausgefallenen Hoaren werden stets angefertigt per
Stück zu 85 Pfg . Häfnrrgaffe 10 .

__________________________
6190

Neugaffe 22 ist ein gebrauchter Kochherd zu verkaufen . 6140

Eine Parthie gebraucht - Saudsteinplatte « zu verkaufen
Marktstraße 13 .

_____________ _______________ 6920

Wasche für Herrschaften , sowie für einzelne Herren wird ange¬
nommen und gut und billig besorgt . Näh . Exped .

__________
6602

Ein Flügel ( neuester Construction ) ist preiSwürdig zu ver¬
kaufen Bleichstraße 9 , Hinterhaus . 6764

,
" och gute Howe - Nähmaschine ist billig zu verkaufen

der Christian Mayer , Schuhmacher , Hellmundstraße 5 . 6550
Zwei neue , bequem eingerichretr Wohnhäuser in gesunder

Lage find brllig zu verkaufen . Mh . Exped . d . Bl .__________
5240

Lehrstraß - 1 (Frontspitze ) zu verkaufen : Ein Lefaucheux , ein
Paar Sti - fel , mehrere Oeldruckbilder , Kanope .

______________
6460

3m Würtemberger Hof find rothtannene Bohuen -
stauge « zu haben .

__________ __ __________________
6923

Waikmühlweg 14 ist jeden Morgen um ^ 7 Uhr und Abends
um 8 Uhr von einer Kuh weg Milch zu haben .

__________
7077

Ein gangbares Frachtfuhrwerk zwischen Mainz und Wies¬
baden billig zu verkaufen . Näh . Dotzheimerstraße 11 . 7085

Dicktvurzpflanzen zu verkaufen Röverstraße 19 . 7044
Schöne Dtckwurz - Pstauze « zu verk . Dotzheimerstr , 23 s . 7113
Eine gangbare Wirthfchaft oder em gut gelegenes Lokal

zu miethen gesucht . Näheres in der Expedition d . Bl . 7168

Bette « , Spiegel aller Art , sowie alte

,
' und neue Kuustgege « stä « de find billig

zu verkaufen Kirchgaffe 13 - 7177

Auszug aus de « EtvilstaudSregister « - er Stadt WieSbadei ».
20 . 3 u n i .

Geboren : Am 17 . Juni , dem Oberkellner Earl Kersten e. R .Earl . — Am 15 . Juni , dem Taglöhner Christian Klein e. S ., N . Wilhelm .— Am 18 . Juni , dem Seiler Friedrich Erkel e. T . — Am 15 . Juni , dem
Schuhmacher Friedrich Petermann e. S . , N . Friedrich Wilhelm .

Aufgeboten : Der Wirth Peter Josef Broich von Eckum , Kreises
Neuß , wohnh . dahier , und Wilhelmine Dorothea Elisabeth Stabe von
Flemhude , Kreises Quarnbeck , wohnh . dahier , srüher zu Stampe , Gemeinde¬
bezirk Flemhude , wohnh . — Der Bierbrauer Johann Heinrich Cäsar von
hrer , wohnh . zu Frankfurt a . M ., früher dahier wohnh ., und die Wittwe de «
Restaurateurs « ndreas August Kaiser von Dietesheim bei Offenbach a . M .,
Helene , geb . Müller , wohnh . dahier .

" w '

Verehelicht : Am 20 . Juni , der Kutscher Franz Fuchs von Rauenthal ,B . Eltville , wohnh . dahier , und Barbara Hünten von Earden , Kreise «
Cochem , bisher dahier wohnh .

I » Glyceriu - Setfe per Wd . 1 Mk . 20 Pfg . ,
do . Maudelseife per Pfd . 1 Mk .

empfiehlt H . Knolle , Friseur , Lauggaffe 6 , 1801

Eteschr & nke
bester Construction und eichenholzfarbig lackirt , von 30 Mark an¬
fangend , empfiehlt
3691 . Fr . Ijochhass , Spengler , Metzgergafse 31 .

Butter • Handlung
IPfund Etzbutterl M . 14 Pf . , Auslatzbutter billiger ,

Schmelzbutter 1 M . 6 Pf .
_________

E . JBoiier . 6621

Petroleum Kochapparate
bester Construction und solider Arbeit , von 3 Mk . 35 Pf . an -

fanANd, empfiehlt Fr . Eoehhass , Spengler ,
Metzgergaffe 31 .

P etroleum - Kocbapparate
verbefferter Confiruktion , mit großen Kochlöchcrn , empfiehlt

Gust » Panthel » Eisenwaarenhandlunq ,
6683

_________ Friedrichstraße 35 .
_______

Pfand - Leihanstalt
Neugasse 14 , Eingang kleine Kirchgaffe , Parterre .________

7129

_
® n großes Landhaus an den Curanlagen ist zu verkaufen .

Näheres in der Expedition d . Bl .______ __________________ 6600

Frankfurt , Aschaffenburg , Würzburg geht Ende dieses
em Möbelwagen leer retour . Mit demselben

können Möbel befördert werden . Auskunft ertheilt Fr . Berger .
Mauergaffe .

___________ ____________________________
6909

'̂ n Baustelle Ecke der Bleich - und Walramstraße find Kies »
schrottelu billig abzugeben .                      6988

6 sind neue Möbel , als : Lackirte e .n - und
zweithürige Klriderschränke, polirte Kommoden , 1 Waschkommode mit
M <nnwr , Bettstellen , Nachttische rc . , zu verkaufen . 12253

rl,lle Werthgegenstände zu mäßigenAM Clll Zinsen Hochstütte 30 und 31 . 12055

Wegen vorgerückter Saison
zu herabgesetzten Preisen : Alle Hüte in Stroh , Bast , Roßhaar
und Litzen für Damen und Kinder , Blume « , Bä « der ,

Tülle und Spitze « , sowie noch eine
sehr schöne Auswahl m fernen und einfacheren garnirten Damen -
und Kinder - Hüte « .
63 F . Lehmann , Goldgaffe , Ecke der Grabenstraße .

He ünolle , Friseur
,

6 Lauggaffe 6 ,
EW sich geehrten Damen im Fristre « , sowie sein Lager in
Zöpfe « schon von 4 fl . an ; auch werden von ausgefallenen
Haaren Zöpfe dauerhaft u « d billig ongefertigt . 2273

Für Selbst - Rafirende .
Raffrmeffer werden gut abgezogen und gleich besorgt Kirch .

gaffe 13 bei H . Eitzing . 4574

Weissen Piquebesatz
in Stückchen ä 12 Mete ? äußerst billig bei

1876 . 80 . Juni .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Rachm .
10 Uhr
AbmdS .

Tägliches
Mittel .

Barometer *) ( Par . Linien ) 385,33 834,51 884,09 834,64
Thennometer ( Reaumur ) .
Dunstspamnrnz ( Per . Lin .)

14,0
4,94

21,6
4,27

16 >
4,71

17/26
4,64Relative Fruchtigkeit (Proc .) 75,5 86 .5 604 57,46

Windrichtung u . Windstärke R .O .
schwach .

N .O .
mäßig .

R .
mäßig .

Allgemeine Htmmeisanstcht völl . heiter . s. heiter . völl . heiter . —
Regenmenge pro lls ' in par . Cb .* — —

• ) Die Barometerangaben lind auf 0 Grad R . redrrcirt
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rraukstri , SO. Juni 1876 .
« eib -Sourse .

16 Rm . 66 Pf . @.

in Gold

9
16
SO
16
4

57 - 62 Pf .
19 — 23 .
39 - 44 „
67 - 72 „
16 — 19 „

Paris 81 10 B .
Wim 168 40 b.

Branksurter
Dank -Disconto B1/«.

eichsbank -Disconta 31/ «.

beträgt 1170 . Im letzten Geschäftsjahr waren 422 Mitglieder gestorben oder
ausgetreten ; die auf Wunsch Sr . Excellenz des Herrn Ministers für die
landwirthschastlichen Angelegenheiten beschlossene und seit dem 1. Januar
d . I . eingeführte Erhöhung der Mitgliederbeiträge von 3 auf 4 Mark hat
demnach , wie wir hiermit gerne und entgegen vielen irrthümlichen Ansichten
constatiren , einen vermehrten Austritt aus dem Vereine nicht zur Folge
gehabt . Nur die Ausnahme neuer Mitglieder war im letzten Geschäftsjahre
um 129 geringer als im vorhergegangcnen . Die Bereinszeitschrift wird von

Wechsel -Soorse .
Amsterdam 169 40 B .
London 204 85 B . 45 G .

gleich erledigt . _ , __
S Wiesbaden , 21 . Juni . ( König !. Schauspiele . Schluß .) Die

Aufführung des „Kaufmanns von Venedig ' war eine recht löbliche . Vor

984 Gemeinden und Schulen und 46 auswärtigen Gesellschaften gehalten .
Die Bersuchswirthschaft zu Hof Geisberg wurde von Herrn Dr . Freiherrn
von Canstein bis zum 17 . März d . I . und von da ab bis heute von dem
Generalsecretär geleitet . In Ausführung des aus der Generalversammlung
zu Biedenkopf gefaßten Beschlusses : »die Gutswirthschaft zu Hof Geisberg zu
verpachten '

, hat das Directorium diese Verpachtung öffentlich meistbietend
am 15 . Mai d . I . vornehmen laffen . In Folge dessen sind 84 Morgen
25 Ruthen nebst den Wirthschaftsgebäuden vom 1 . Juli c. ab auf die Dauer
von 12 Jahren an Herrn Obristlieutcnant a . D . von Dewitz in Wiesbaden
für 8850 Mark in Pacht gegeben worden . Die entbehrlich gewordenen
Jnventargegenstände werden Montag den 26 . Juni d. I . öffentlich meist¬
bietend versteigert . In Folge dieser Einrichtung bleibt zunächst die Central -
baumschule dem Vereine selbst erhalten . Außerdem ist der Verein in der
Lage , auf einem Versuchsgarten von 40 Quadratruthen auch künftig noch sich
an » nbauversuchen , soweit solches zweckmäßig erscheint , betheiligen zu können .
Durch die Verpachtung des Hofguts Geisberg wird es hoffentlich möglich
werden , für die Zukunft unsere Einnahmen und Ausgaben in Uebereinstim -
tnung zu bringen und dadurch das für eine segensreiche Vereinsthätigkeit
durchaus nothwendige Zutrauen in eine ordnungsmäßige Vermögensverwal¬
tung zu gewinnen . Das Budget , welches sür 1877 vorliegt , schließt ohne
Deficit ab . Die Kosten für Herausgabe der Vereinszeitschrift selbst werden durch
die « bonnementsbeiträgr von Gemeinden , Schulen und di , Jnserateinnahmen

Holl . 10 fl .-Stücke .
Dukaten . . . .
20 Frcs -Stücke . .

I Allen müssen wir Herrn Kühns unsere Anerkennung aussprechen . Di «

« ustk am Kechdrunne » täglich Morgens 6 */ . Uhr . ? ° " e des flock
' » fordert ihren Meister ; es ist leicht , mit derselben aus

Kaiserliches « elegraphenamt , Marktstraße 18 , geöffnet von 7 Uhr Morgens den Beifall des Publikum » zu speculiren , ihr m verschiedenen Momenten
*

bis 12 Uhr Nachts . I gewisse billig « Effecte abzugewinnen , aber weniger leicht , sie in richtiger Er -

Aassanischer Kunstverein . Das Lokal der permanente « Kunst -Äusstellung I saffung , künstlerischer Consequenz durchzuführen . Was wir Herrn Kühns

Wilhelmstraß « 20 , ist täglich von Vormittags 11 bis Nachmittags 4 Uhr I zu besonderem Verdienste anrechnen , ist der feMe Takt, -das we .se Maß ,
« öffnet I welche er überall , ohne den Charakter auch nur ,m Mindesten zu beeintrach -

» ermanente
'
Aunst -Aussteünna (Eingang südliche Colonnades täglich von I tigen , und namentlich in der Gerichtsscene , inne hielt . Er verschmähte hier^

M ° rgms 8 bts Abends 7 Uhr geöffnet
' 8 alle jener Kunstgriffe , di « nur zu oft , und selbst bei renommirten Darstellern ,

UM Museum zu Reinhartshausen bei Erbach im Rheingau ist Montags , I fast traditionell geworden sind . Um Alles mit wemgen Worten auszu -
y

Mittwochs und Freitags von Vormittags 10 bis Rachmittags 6 Uhr drücken - sem . Shylock ' war eine sehr gute Leistung . Der . Antomo ' ist

« ' * ' *• “ * » * » * • * * • * » “ i! Ä " Ä 9 . % ? ^ SÄÄ

Iurhaus zu Mierbabm . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr . ® ° *̂ erL I vermochte Herr Rathmann gut zu «xponiren , wenn auch nicht gerade
Allgemein ^ Norschnß - und rpmekassen - Rerein . Abends 8 Uhr . Sitzung I

hcr ^Kaufmann '
, geschweige denn ein „königlicher Kaufmann '

, seine starke
_ . Hof , Neugaffe .

^ ^
I Seite ist und der Ausdruck inniger Empfindung gar leicht bei ihm in

Lingacademie . Abends 8 Uhr . Chorprobe : I e,ne gewisse Bonbommie in Declamation und Wort -Accent sich kehrt . Der
Männer -Lesangverei « . Abends 8 /« Ubx : Prob «. 262 [ ^B ^ffanio " muß sich wenig «r durch das , was er spricht , als die Art , wie er

handelt , zu seiner poetischen Bedeutung erheben , namentlich von denjenigen
Momenten an , wo er von dem schrecklichen Loose , das seinen Freund be¬
troffen , di « erste Kunde erhält , während ihn vorher eine gewiffe Freiheit
und Leichtigkeit des Scherzes beherrscht . Herr Ne in au wußte in den beiden
Stadien mit feinem Tafte die richtigen Grenzlinien zu finden und sich
innerhalb derselben zu bewegen , so daß sein Spiel stets dem Zuschauer einen
wohlthuenden Eindruck gab . Der „Lanzelot ' ist die lustige Person des
Stückes . Herr Holland gab ihn in trefflicher Zeichnung , heiterer drolliger
Laune und in jener Beweglichkeit , welche der Scherzlust so eigenthümlich ist .

? Schwurgericht vom 20 . Juni . (Neunter Fall .) Das Urtheil gegen I Fräulein Wolfs und Fräulein Woytasch wollen es uns zu gute halten ,
den Tapezirer Wilhelm Leicher von Hosheim , wohnhaft zu Heddernheim , I wenn wir für heute , um zum Abschluß zu eilen , auf die Frauen -Charakter «

welcher angeklagt ist , mit Kindern unter 14 Jahren unzüchtige Handlungen I des Stückes , die sich in ihrer Reichhaltigkeit mit wenigen Worten nicht ab -

vorgenommrn zu haben , lautet aus 5 Jahre Zuchthaus und Verlust der I machen lassen , nicht näher eingehen und nur summarisch erwähnen , daß sie
Ehrenrechte auf die gleiche Dauer . I musterhaft ihre Charaktere zur Darstellung brachten . Die Jnscenirung war

? Schwurgericht vom 21 . Juni . (Zehnter Fall .) Der Küfer und I mit Fleiß und Umsicht vorgenommen .
Bierbrauer Heinrich Busch , geboren zu Castel , wohnhaft in Wicker , 24 Jahre I § Wiesbaden , 21 . Juni . (König !. Schauspiele .) DasConcert der
alt , Vater eines Kindes , wird wegen gewaltsamer Vornahme unzüchtiger I von uns bereits vorerwähnten Wiener Zither -Virtuosen -Gesellschaft hat gestern ,
Handlungen zu einer Gefängnihstrafe von 3 Jahren und zum Verlust der ! leider bei sehr spärlich besetztem Hause , stattgefunden . So wenig die Zfther
bürgerlichen Ehrenrechte aus die Dauer von 5 Jahren verurtheilt . Als Ver - I ein Concert -Jnstrument ist , so vermag st « dennoch , wenn gut gespielt , uns

theidiger des Angeklagten fungute Herr Rechtsanwalt Schenck . (Heute I zu fesseln und das Gemüth zu erregen ; und so war es gestern mit allen
kommt zur Verhandlung die Anklage gegen : 1) Heinrich Otto Friedrich I Hörern der Fall , die den sowohl im Einzelnen wie in den Ensembles vor -

von Eich , 2 ) Georg Lollmann von Oberwöllstadt , 3) Wilhelm Büchner I trefflich ausgeführten Borträgen Bewunderung widmeten und recht lebhaften
von Homburg , 4 ) August Velte von Oberstedten wegen Diebstahls , Hehlerei I Beifall zollten . Einzelne Nummern wurden sogar da capo verlangt . Die
und Meuterei .) I Elegie - Streichzither des Herrn Wagner erregte besonderes Interesse . AI »

? Berufunzskammer vom 21 . Juni . Die Ehefrau des Ludwig I Zwischen -Nummern trug Fräulein Brria einige Lieder sür Alt vor .
Simon von Rambach hatte im Einverständniß mit ihrem Manne ein von I ? In die Steuerregulirungs -Commisston für die Steuerklasse I . A . sind
Kilian Schwein verfaßtes und von der Ehefrau Simon unterzeichnetes I gestern unter dem Vorsitz des Herrn RegierungsrathS Busch die Herren
Schreiben an das hiesige Landrathsamt gerichtet , worin dem Bürgermeister I vr . Ferdinand Berlo dahier und Hubert Hesse von Heddernheim ,
von Rambach der Vorwurf des unsittlichen Verhaltens gemacht wird . Das I und zu deren Stellvertreter die Herren Commerzienrath A . Lotichins in

Urtheil erster Instanz gegen die Eheleute Simon lautete auf je 3 Monate I St . Goarshausen und Ja « ob Söhnlein in Schierstein gewählt worden .
Gefängniß . Die hiergegen eingelegte Berusung wird zurückgewiescn und die I ? Seit vorgestern ist der Güterverkehr zwischen Bingerbrück und

Appellanten auch in die Kosten dieser Instanz verurtheilt . Desgleichen wird I Rüdesheim wegen des hohen Wasserstandes eingestellt , hoffentlich doch nur
die von dem Maurer Philipp Schmidt in . von Rambach gegen das I sür einige Tage .
Erkenntniß der hiesigen Strafkammer vom 27 . April (Urtheil 3 Monate I • Aus dem Rechenschafts - Bericht über die Wirksamkeit des
Gefängniß ) eingelegte Berufung zurückgewiesen . I Vereins nassauischer Land - und Forstwirthe in dem Geschäfts -

? Polizeigericht vom 21 . Juni . Wegen wörtlicher Beleidigung I jahr 1875/76 , von dem Directorium an die 55 . Generalversammlung zu
wird ein Hausherr , der mit seiner Mieihsfran beim Ausziehen der letzteren I Hachenburg erstattet , entnehmen wir das Folgende : Di « Mitgliederzahl
wegen Zahlung de « Miethziuse » iu Conflict gerathen war , zu 12 Mark Geld - k - -- - --- - " " " --- ---- ---- --- - - -

strafe und zum Ersatz der Kosten verurtheilt ; dagegen wurde der Beklagte I
von der gegen ihn erhobenen Beschuldigung der Mißhandlung und vorscitz - 1

lichen Körperverletzung sreigesprochep . — Im Januar kam ein sich hier aus¬
haltender Liqueursabrikant anS Cöln in den Laden eine » hiesigen Optiker »,
in der Absicht , sich eine blaue Brille zu taufen , hatte aber dem Kaufmann
da » Anerbieten gemacht , er — der Käufer — wolle seine alte Brille gegen
«ine neue vertauscheu . Da der Optiker hieraus nicht einging , äußerte der

Fremde : „Die Wiesbadener sind lauter Spitzbuben !' und als ihm Jener
bemerkte , er sei auch ein Wiesbadener und möge er sein Wort zurückuehmen ,
äußerte der Fremde : „Sie sind auch ein Spitzbub !' Das Gericht erkennt

gegen den Beklagten wegen Beleidigung eine Geldstrafe von 90 Mark und

setzt ihm auch die Kosten de » Verfahrens zur Last . — Eine Casteler Höckiu
gerieth aus dem hiesigen Viktualienmarkt mit einem Mädchen aus Castel in
Streit , wobei sie die letztere an den Haaren zupfte und sie durch Schimpf -
warte beleidigte . Durch die heutige Beweisaufnahme wird festgestellt , daß
di « Beleidigte zuerst geschimpft hat , und wurde somit die Beklagte für straf¬
frei erklärt . Der Ersatz der Kosten ist der Klägerin zu ’/ « und der Beklagten
zu »/ « hingewieseu worden . — Auf die Klage eines Kutscher » gegen seinen
Hausherrn , einen Küfer , wegen Sachbeschädigung , Beleidigung und Be¬

drohung wird durch die heutige Beweisausname keine « dieser Vergehen fest -

gestellt und mußte somit der Kläger kostensällig abgewiesen werden . E » steht
fest , daß der Kläger , der im Begriffe war , aurzuziehen , mit einem Bügel¬
stahl nach dem Beklagten geworfen und dieser hieraus einen Wasserstrahl
aus feinem Hofe nach dem Fenster , an dem der Kläger gestanden , adgespritzt
hat . Diese auf der Stelle erwiderte Beleidigung mußte für strafftet ange¬
sehen werden . — Mehrere Sachen wurden vertagt und andere durch Ber -

i
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( Hierher i Beilage . )

— Die Ausprägung der Zweimarkstücke hat noch nicht begonnen , obschon
der Bundesrath bereits den Beschluß gefaßt hat , mit der Ausprägung auch
dieser eigentlich gegen seinen Wunsch angenommenen Münzstücke vorzugehen .
Wahrscheinlich will man erst die bereits in Umlauf gesetzten Silbermünzen
bis zu einer gewissen Höhe bringen , ehe man mit der Prägung der Zwei¬
markstücke vorangeht . Für die Rickelmünzen ist bekanntlich als vorläufiges
Maximum die Summe von 83 Millionen Mark festgesetzt , und es fehlen an
derselben noch etwas über 6 Millionen Mark .

lung vom 13 . d . MtS .) 4799 Zöglinge ( gegen 3850 im December 1874 und
gegen 4319 im December 1875 ) . Unter den Gezählten find 2027 Schüler
und 2772 Schülerinnen . Unter diesen 2772 Schülerinnen find 150 aus
der aufgelösten katholischen Privat -Mädchenschule in die öffentlichen Schulen
übergetretene . Nach den Anstalten vertheilen sich die 4799 Zöglinge folgender -
maßen : 1) Die Knaben - Elementarschule hier hat (bei 8 Elaffen nebst 3
Parallelklassen ) 902 Schüler (gegen 767 Knaben in 1874 und 817 Knaben
in 1875 . 2 ) Die Mädchen - Elementarschule hat ( bei 8 Elaffen nebst 6
Parallelklassen ) 996 Schülerinnen und 67 Schüler , zusammen 1063 Köpfe
(gegen 801 Mädchen in 1874 und 985 Kinder in 1875 ) . 3 ) Die Elementar¬
schule in Llarenthal hat ( bei 4 Classen in gemeinschaftlichem Unterricht ) 25
Knaben und 22 Mädchen , znsammen 47 Köpfe (gegen 47 in 1874 und 34
in 1875 ) . 4) Die Mittelschule (gehobene Elementarschule ) für Knaben in
der Lehrstraße hat (bei 8 Elaffen nebst 7 Parallelclaffen ) 818 Knaben und
130 Mädchen , zusammen 943 Köpfe ( gegen 692 in 1874 und 762 in 1875 ) .

, 5 ) Die Mittelschule ( gehobene Elementarschnle ) für Mädchen am Markt hat
( bei 8 Elaffen nebst 8 Parallelclaffen ) 911 Mädchen nnd 220 Knaben , zu¬
sammen 1131 Köpfe (gegen 1003 in 1874 und 1040 in 1875 ) . 6) Die
Höhere Töchterschule hat (bei 9 Elaffen nebst 6 Parallelclaffen sowie mit
1 Srlecta nnd 1 Seminarclaffe ) 713 Schülerinnen (gegen 640 in 1874 unb
681 in 1875 ) . Die gezählten 4799 Zöglinge empfangen ihren Unterricht in
74 Schnlränmen ( gegen 69 im December 1874 ) durch 82 unterrichtende
Personen ( gegen 80 im Dcember 1874 ). Bon diesen 82 Personen sind (ein¬
schließlich der Dirigenten und ausschließlich der nicht besoldeten geistlichen
RcligionSlehrer ) 66 Lehrer , 9 Lehrerinnen , 1 Hülfslehrer (für Religions¬
unterricht ) , 1 Hülsslehreriri und 5 Handarbeitslehrerinnen . Die Zahl der
gezählten 66 Lehrer umfaßt 8 fungirende Dirigenten ( vacant 2 Stellen ) , 2
sungirende Lehrer de« höheren Schulamts (vacant 1 Stelle ) , 3 Mtttelschnl -
lehrer und 58 Elcmentarlehrer . An Elementarlehrerstellen ist 1 noch vacant
in Folge Abganges am Schluffe de « vorigen Schuljahres , während 6 neue
Stellen befchlußmäßig in Aussicht genommen sind . Es sind also zur Zeit
10 al » nothwendig anerkannte Stellen nnbesetzt . Von den 58 Elementar¬
lehrern , die im Amte stehen , sind überdies 3 beurlaubt . Die Zahl der in
den Volksschulen den Katechismus - Unterricht ertheilenden Geistlichen beträgt
3 (gegen 5 in 1874 ) . Von den 4799 in 74 Schnlränmen unterrichteten Zög¬
lingen kommen durchschnittlich 64,ss auf einen Claffenramn , während im
December 1874 nur (3950 : 69 — ) 57, -b Köpfe auf die Claffe kamen .
Nimmt man die genannte Zahl von 82 unterrichtenden Personen als Divisor
( indem 3 beurlaubte Lehrer ebenem durch die 3 genannten Geistlichen ersetzt
zu denken find ) , so fallen — ohne Unterscheidung der Lehrgnalificationen —
durchschnittlich von den 4799 Zöglingen 58,m Köpfe auf eine unterrichtende
Person , während im December 1874 nur (3950 : 85 — ) 46, « Köpfe ans
eine unterrichtend « Person sich berechneten . Selbst aber wenn die Zahl der
nnterrichtenden Personen durch die Zahl der Beurlaubungen und der Vakanzen
aus (82 + 3 + 10 — ) 95 ergänzt wird , kommen immer noch auf eine
unterrichtende Person (4799 : 95 — ) 50,ta Zöglinge . In den vier Volks »
schnlen in der Stadt allein erhalten angenbltcklich 4039 Zöglinge den Unter¬
richt von 50 vollbeschäftigten Lehrern (einschließlich zweier Hauptlehrer ) .
Hiernach kommen dnrchschnittlich 80,7 » Kinder auf 1 Lehrer . Im December
1874 erhielten 3263 Kinder von 50 vollbeschäftigten Lehrern den Unterricht , ,
also kamen nur 65,2 » Kinder auf 1 Lehrer . — Angesichts dieser amtlichen
Zahlen wird man sich der wiederholten Anträge erinnern , die im vorigen
Herbste Seitens des Herrn Schul - Jnspector » und der Schuldirigenteu zu
dem Zwecke gestellt wurden , die Schulränme und die Zahl der Lehrer zu
vermehren . Die Anficht der Majorität der Schuldeputation , daß man bei
dem Steigen der Frequenz durch Füllung der Elaffen und Häufung der
Stundenzahl der Lehrer Abhülfe schaffen könne , ist in ihren Folgen durch
die dargestellten Resultate etwa » grell beleuchtet !

* (Nachahmenswerth .) In der letzten Sitzung des König !. Polizei¬
gerichtes in Frankenthal wurde ein Lehrling wegen Beschmierens eines
Hauses mit 4 Tagen Hast bestraft . Es könnte gar nichts schaden , wenn man
auch bei uns in Bezug auf diese Art Eigenthumsbeschädigung und „ Besitz »
störung " recht scharf vorgehen würde .

— Das Reichskanzler - Amt macht bekannt : „ Die Königl . italienische Re¬
gierung hat den Handelsvertrag zwischen dem Zollverein und Italien vom
31 . December 1865 und den Schifffahrtsvertrag zwischen dem Norddeutschen
Bunde und Italien vom 14 . October 1867 gekündigt . Die Wirksamkeit dieser
Kündigung tritt mit dem 1. Mai 1877 ein . Bis dahin bleiben die erwähnten
Verträge in Kraft . "

— (Obertribunals - Entscheidungen .) 1) Die Ueberversicherung
von Waarenlagern um 30 Procent und von sonstigem beweglichen Vermögen
um 50 Procent ist rechtlich als eine wissentliche und somit strafbare so lange
zu erachten , als der Versicherungsnehmer nicht das Gegentheil beweist . 2 ) Der
Prozentsatz der Ueberversicherung ist vom Strafrichter nach den einzelnen
Rubriken des versicherten Vermögens , wie sie in ihren Einzelwerthen im Ver -
sicherunzs -Vertrage angegeben sind , und nicht nach dem Gesammtbetrage der
Versicherungssumme festzustellen .

vollständig gedeckt , wie denn außerdem das Vereiniinlereffe die weitere Ausbil¬
dung der Zeitschrift und die rege Theilnahme der Landwirthe an derselben drin -
gend fordert Weiter haben wir hier noch die traurige Mittheilung zu machen , daß
der Komgl . Departements -Thierarzt Gr oll nach längerem Leiden am 30 . Sep¬
tember v . I . verstorben ist . Derselbe war seit 1849 ein sehr thätiges und
verdienstvolles Mitglied utlseres Directoriums . Seine Gewiffenhastigkeit und
Pfifch^ sue, » sein grader , unbeugsamer Charakter , wie seine uneigennützig «
Thätigkett für Förderung unserer Vereinszwecke sichern ihm ein bleibendes ,dankbares Erinnern für alle Zeiten . Herr Dr . Freiherr von Canstein,seit
1871 m unserem Verein erfolgreich thätig , legte am 11 . März sein Amt als
Redatteur und am 17 . März sein Amt als Wirthschaftsführer nieder , um
« ne Stelle als Generalsekretär der Tentralvereine für die Mark Branden¬
burg und Niederlausitz anzunehmen . — Ueber die Ausführung der Beschlüsse
der letzten Generalversammlung wird mitgetheilt : 1 ) der Beschluß : „Die
Generalversammlung des Vereins nassauischer Land - und Forfiwirthe begrüßt
die Errichtung einer landwirthschastlichen Mittelschule an einem geeigneten
Orte des Regierungsbezirks Wiesbaden mit Freude . Sie hält es jedoch im
Interesse der großen Zahl der nur mit unbedeutendem Grundbesitz angesessenen
Grundbesitzer für dringend wünschenswerth und nothwendig , daß mit derselben
eine Einrichtung verbunden oder anderweit gesichert werde , welche es deren
Söhnen ermöglicht , in 2 Winterkursen sich eine entsprechende Ausbildung in
der landwirthschastlichen Wissenschaft zu erwerben "

, wurde dem Ministerium
für die landwirthschastlichen Angelegenheiten mitgetheilt . Indessen scheinen
die hierbei von der vorjährigen Generalversammlung gehegten Erwartungen
nicht vollständig in Erfüllung gehen zu sollen . Zwar wird von Weilburg
aus die Eröffnung einer landwirthschastlichen Mittelschule und einer land -
wirthschaftl '.chen Winterschule mit Anfangs Oktober d . I . angezeigt , jedoch
wurde dem Direktorium in einem Schreiben vom 23 . Januar er . von dem
Herrn Regierungspräsidenten von Wurmb mitgetheilt , daß der Herr Minister
für die landwirthschastlichen Angelegenheiten ein Aequivalent für die Ent -
lastung des Vereins von seinem bisherigen Aufwande zu den Zweck « : des
landwirthschastlichen Unterrichts in Nassau , welche dem Verein durch die Ge¬
währung der freien Disposition über die Wirthschast und die Gebäude zu
Hof Geisberg zu Thei ! wird , im Jntereffe eben dieses Unterrichts fordern
müsse . Der Verein möge sich daher darüber erklären , ob er einen Theil des
mit Sicherheit in Aussicht stehenden Pachtertrages des Hof Geisberg dazu
verwenden wolle , um zu den Kosten der zu errichtenden Landwirthschastsschule
einen Beitrag zu leisten , welcher genüge , um mit diesem die Kosten eines mit
der Landwirthschastsschule zu verbindenden Parallelkurses für Richt -Aspiranten
des einjährig -freiwilligen Dienstes zu decken . Sollte der Verein sich zu einem
solchen Aequivalent nicht verpflichtet glauben , so behält sich der Herr Minister
vor , zu prüfen , ob dem Verein trotz der Rente , die er in Zukunft aus dem
wesentlich doch aus Staatsmitteln angekauften Gute ziehen wird , seinen bis¬
herigen Staatsbeitrag , der in seiner Höhe den aller landwirthschastlichen
Vereine relativ übersteigt , belassen kann , ober ob ein Theil dieser bisherigen
Staatssubvention dirert zu Unterrichtszwecken in der Provinz Nassau zu ver -
wenden ist . In einer Antwort vom 11 . Februar hat das Directorium Ver¬
anlassung genommen , darzulegen , daß das Hofgut Geisberg von jeher freies
und unbeschränktes Eigenthum des Vereins nassauischer Land - und Forst -
wirthe gewesen ist und daß das Hosgut GeisbKg im Jahre 1838 für den
Verein um 16,800 fl . angekauft und nach der Hand durch Erwerbung ein¬
zelner Parzellen vergrößert und arrondirt wurde . Die Kosten für den Ankauf
habe der Verein ganz aus seinen eigenen Mitteln bestritten , wie sich aus
den betreffenden Rechnungen nachweisen lasse . Der Staat habe zu den Kosten
des Ankaufs keine Betträge geleistet . Das Directorium kann hierbei nur
bedauern , daß Se . Excellenz der Herr Minister für die landwirthschastlichen
Angelegenheiten über die jedem Landwirth in Nassau bekannten Thatsachen
unrichtig informirt worden ist und aus dieser unrichtigen Unterlage einen
Anspruch an den Verein begründet . Gleichwohl hat das Direktorium in seiner
Mehrheit geglaubt , den Wünschen des Herrn Ministers entgegenkomen zu
sollen und in seiner Sitzung vom 4 . März beschlossen , der Generalver¬
sammlung vorzuschlagen , SS1/ » pCt . von dem durch die Verpachtung des Hof -
gutS Geisberg aufkommenden Pachtmehrertrag — jedoch nicht über 1500
Mark — als Zuschuß zur Einrichtung einer Winterschule in Verbindung mit
der für Weilburg in Aussicht genommenen Landwirthschastsschule zu bewilligen .
Der Gegenstand wird deßhalb noch heute ihrer Berathung unterbreitet .
2 ) Der Beschluß : „ Die Verbesserung des Flurjchutzes im ganzen VereinS -
gebiete anstreben und die Herbeiführung eines genügenden Zustandes zu seiner
dauernden Aufgabe machen zu wollen "

, haben wir durch Schreiben vom
18 . August v . I . den sämmtlichen Bezirksvorsitzenden mitgetheilt , mit dem
Ersuchen , die Verbesserung des Flurschutzes auf die Tagesordnung der Herbst¬
bezirksversammlung zu setzen unb besonders die vorgeschlagenen Maßregeln :
Ernennung von Ehrenschützen , Bildung größerer Schutzbezirke , Wiederher¬
stellung der Entschädigungspflicht und bessere Besoldung der Schützen zur
Berathung zu bringen . In sämmtlichen Bezirksvereinen hat der Gegenstand
die eingehendste Erwägung gefunden . Die König ! . Regierung zu Wiesbaden
haben wir weiter in einer Eingabe vom 18 . August v . I . von dem Beschlüsse
der Generalversammlung in Kenntniß gesetzt und ersucht , den Vollzug der
Maßregel , wonach Förster und Gensdarmen ebenfalls verpflichtet sind , den
Flurschutz auszuüben , veranlassen zu wollen . In einem Erlasse vom 10 . Sep¬
tember theilt uns die König !. Regierung in Wiesbaden mit , daß die unserem
Anträge entsprechende Verfügung erlassen worden sei . (Schluß folgt .)
, , ^ statistisch « Veröffentlichung ans dem hiesigen städti »
schenSchnllnspectionS - Amt pro 1876 . Nr . 1 .) In drn öffentlichen
Schnlen detz diessettigen AnfsichtskreiseS befinden sich zur Zeit ( nach der Zäh¬
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JK L4lL Doauerstag » ea Ju » t M > *

10 Iläfnergasse 10
.

Wegen eingetretener Familienverhältnifse werden nachstehende
Waaren ausverkauft ,

als :

60 80 Dtzd . Haarzöpfe
unter Garantie für reines Menschenhaar .

Aechte Haarzöpfe von L Mk . bis LL Mk . Locktnren , einzelne Steck - und

Hängelocken , UristrwoUe , Kopf - und Kleiderbürste « , Zahn - und Nagelbürsten ,

Uristr - und Stanbkämme , Glae « - und Militär Handschnhe , ein - bis vierknöpstg ,

erste Qualität Luxemburger , als die besten anerkannt .

WM
- Alle in obiges Fach einschlagevde Artikel werden weit

unter dem Einkaufspreise verkauft . «

6916

Der Ausverkauf von Seidenwaaren , Kleiderstoffen ,

Gardinen , Teppichen , Tischdecken und Umschlagetüchern wird

noch fortgesetzt und werden sämmtliche Artikel zu

jedem annehmbare « Preise abgegeben .

ae , ^ « vzaoasnM aav - ee

w . oi » sseSjaq » ft W - * »

w 40 Webergasse 40
w ger Ausverkauf .

-
WU
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Singacademie
189

Heute Donnerstag Abends 8 ^ , Uhr : Probe . 83

Piano ■ Magazin 107

6983

5927

Ernestine Bartmann,gaT ^ » a ‘

Piano , Instrumente aller Art
Md M « stkali - « empfiehlt zum Berka « ? und Verleihe «
122 A . Schedenberg ., Kirchgaffe 21 ,

Ludwig Scheid
, ÄÄX

,
DE

'
lrefert Mineral - und SützwafferbLder .

-
WE 129

HomöoMUcher Ärzt 6090

Dr » W . Magdeburgs
Friedrichstraße 25 , Parterre .

Sprechstunden : 11 — 12 und 2 — 4 Uhr .

Netchaffortirtes MufikMen - Lager uno

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
Mn Verkaufen und Vermiethen .
101 E . Watmer . 9 titnSA » h ».

(Verkauf & Miethe ) .

Adolph Abler , Taunusstrasse 29 .

19 KKÄr * * ra '

14 W « i « « u6e « a « I» aSnIi « » ii „ .

€ ? • Bichelsheim «

.JSf * Pasches Jusecten - Pulver zum Vertilgen der
unzen , Motten rc . , sowie Klieg - nl - im und Klteaen -
rpier empfiehlt die Material - und Farbwaaren - Handlung von
— _

Ed . Weygandt , Kirchgaffe 8 .

Heute Donnerstag Abends 8 Uhr : Chor - Probe . ______

Männer - Gesangverein

Geschäfts Empfehlung .

war
^ freundschaftlichst verlassen habe , und

empWe mich daher im Anfertigen aller vorkommenden Damen »
und « indertoiletten nach den neuesten Pariser Modellen unter
Zuficherung prompter und reeller Bedienung .

Hochachtungsvoll
M . Zippelins , Moritzstraße 12 , Parterre .

Jroekene , eichene Diele
Treppentritte liefert billigst

’ 0

M24 Heinrich Scharhag in Eltville .
Hafer , Kleien , Futtergerste re . em -

p ehlen zu billigsten Tagespreisen 2897
Marx & Wolfsohn , Neugaffe 2a .

— U' Strohstühle werden geflochten Metzgergaffe 21 . 4409
8m « karruchen billig zu verkaufen Faulbrunnenstraße 5 . 7036

Zur gef . Beachtung .

Dmch Aufstellung einer neuen Maschine und zweckmäßigen
K? U ^ ^ ^ ^ 8 ? ? a ^ aschi « e « bin ich in der Lage , Hölzer
sur Schreiner , Glaser , Stuhlmacher , Wagner rc . schneiden zu können .

A " itzrnaschine fertige ich geschweifte und glatte
8W Thürrahmenkanten , ovale Rahmen für Bilder , Spiegel ,
Trschfüße , Capitäle , Träger u . s. w . ; ferner unterhalte ich Lager von

Kontier - « in allen Holzarten ,
Holzschnitzereien , als Aufsätze , Medaillons , Capitäle , Eck '

und Mittelverzierungen rc . ,
’

Möbel , solid und dauerhaft gearbeitet .

mich
'

best.e ŝ
^

p

"
^

6 ® ^ er Hntl prompter Bedienung halte ich

6833 Karl Blümer , Friedrichstrasse 31 .

Tapezirer ,
____________ ______

24 Helenenstraße 24 ,

.
Die beiden Landhäuser Echostratze 4 und 5 im Nerothal

find W verkaufen oder zu vermiethen . Näh . Nerothal 8 . 11127

Hausverkauf .

9rt ?,miÄnnnnÄ §
aUaS

SSota unb Hintergarten , in feinsterLage , ist 20 000 Mark unter dem Rentabilitäts - Werth zu verkaufen
Gef - Anfragen sub k 1873

vesördert die Exped . d . Bl , 5 ^ 8
Neue Plüschgarnitur - « billig zu verkaufen

" ™ ------- -

— ■v ; ■ c
L - BerKhof , Tapezirer , Friedrichstraße 28 .

«JjE “ Schn - Wertn empfiehlt ftch in und außer dem
Hause , mit und ohne Maschine . Näh . in der Exped . d . Bl . 6659

Wegen bevorstehender Lokal -Veränderung

Ausverkanf
in

zuräckgesetzten

Werwaaren
, Hol ?-

, Bronce - 4
Gold - Bronce - Artikeln .

6720

Wemetiauetten
,

alle Sorten , stets vorrächig bei

iy _ _ Jos . Ulrich , Kirchgaffe 19 .
The genuine English Bread white and brown , baked

every day and send to any pari of the town .
47 ^ Sydney Bahery upper corner of Räderstrasse

( Sonnen - und Regenschirme ) werden reparirt
der Hargra , Schwalbacherstraße 19 , 1667

Möbel - Fabrik & Jager i
                      von

H . Bibeliw » , Mainz
,

befindet sich ausschließlich

Stadthausstrasse No . 12 und 14 .



Expedition : Scmggafie « o . 27 .

ßnlj auf Gold , Silber , Uhren , Weißzeug , Betten u . Kleider .
tMvlU Krau Kaiser , Kirckhofsgafse 8 . 1952

3 weiße Hemden ,
itt die Louisenstratze bestimmt , find irrthümlich
abgegeben worden . Wer Auskunft geben kann , wird höf¬
lichst gebeten , solche in der Exped . d . Bl . gegen gute Belohnung
abzugeöen ._________________

6967
"

ES werden aus sofort tüchtige Schneiderinnen gesucht ; auch
können 1 — 2 wohlerzogene Mädchen das Kleidermachen erlernen .

Näheres Expedition . 6522

Eine Frau sucht Monatstelle bei Fremden . Näheres Metzger -

gaffe _
82 , 1 Stiege hoch rechts .__

7103
"

Ein Mädchen , welches kochen kann , auf 1 . Juli gesucht Louisen -

straße 2 , Bel - Etage . 6165

Dienstmädchen gesucht Neugaffe 14 . 6265

Ein Haus - und ein kkindermädchen gesucht ; auch wird zum
26 . d . M . Jemand zur Aushülfe gesucht Albrechtstraße 4 » im

3 . Stock . 6941

Ein ordentliches Dienstmädchen gesucht Helenmstraße 14 , Hth . 6950

Ein Dienstmädchen wird gesucht und kann gleich eintreten Feld -

straße 1 . 6989

fj npiinli4 - Ein Mädchen , welches ein teineS Deutsch
WÜSUvlllJe spricht und Erfahrung hat , mtt Kindem

umzugehen , vorzugsweise nicht unter 24 Jahre alt , für eine englisch¬
deutsche Familie , in London wohnend , gesucht . Dasselbe muß gute
Zeugnisse aufzuweisen haben . Räh . Expedition . 6175

Hellmundstraße 13 wird ein Mädchen , das melken kann ,
gesucht . 6996

Es wird eine gute Herrschafts - Köchin gesucht . Näheres
in der Expedition d . Bl . 7030

Ein braves Mädchen sofort gesucht Adlerstraße 19a . 7087

Ein einfaches Mädchen wird zu Kindem und leichter Hausarbeit
gesucht Karlstraße 8 . 7094

Gesucht
werden ein gewandtes Zimmermädchen , sowie eine gewandte Wasch¬
frau . NäheNs Expedition . 7092

Eine Dame wünscht ein sowohl sprachlich als mufikalisch gebil¬
detes , anständiges Mädchen — 20 Jahre alt — entweder als

Gouvernante zu größeren Kindem oder als Gesellschafterin zu em¬

pfehlen . Näh . Dotzheimerstraße 36 . 7029

Verkäuferin gesucht .

Für unser Band - , Mode - und Seidmwaaren - Geschäft suchen
wir ein tüchtiges , erfahrenes Ladenmädchen , das schon conditionirt

haben und gute Zeugnisse besitzen muß . Kost und Logis im Hause .

I . Hirsch Söhne , Webergaffe 5 , Wiesbaden . 7024

Eine perfekte Herrschafts - Köchin mit guten Attesten sucht Stelle .

Näheres Langgaffe 51 . 7049

Ein Frauenzimmer , welches französisch und englisch spricht , sucht
Stellung in einem Geschäft oder auch bei einer Familie , welche
auf Reisen geht . Nähere Auskunft wird ertheilt Feldstraße 23 im

2 . Stock . 6961

Gr . Burgstraße 6 im Bilderladen wird ein Mädchen ges . 6995

Ein braves Mädchen , das auch etwas kochen kann , wird gesucht
in der Kunstgärtnerei von G . Rossel , Dambachthal 13 . 6844

Ein gebildetes Mädchen , welches gute Schule genoffen , französisch
spricht, auch Musik versteht , in allen Handarbeiten und im Haus¬
halte bewandert ist , sucht Stelle bei einer Dame als Erzieherin
jüngerer Kinder , als Stütze der Hausftan rc . Näh . Exped . 6642

6 Mädchen von auswärts mit guten Zeugnifien
suchen sofort und zum 1 . Juli Stellen durch Frau
Behiig , Hochstätte 16 . 7081

Ein anständiges Mädchen sucht wegen Abreise der Herrschaft
andere Stelle . Näh . Adelhaidstraße 18 im Hinterhaus . 7060
^

Ein mit den besten Zeugnissen versehener Herrschafts - Diener ,
welcher mehrere Jahre in Rußland war , sucht Stelle als Diener ;

auch übemimmt derselbe die Pflege eines Kranken . Näheres Wal -

ramstraße 7 im 4 . Stocks 6765

Lehrling gesucht von Mechaniker E . Schmidt , Emserstr . 29c . 6366

Kutscher gesucht Webergaffe 32 , 6876

Ein junger Commis
mit schöner Handschrift sucht Placement als Comptoirist in einem
Engros - oder Fabrikgeschäfte . Gef . Anfragen unter Z . 100 post -

lagernd hier . 7003
Ein Schlofferlehrling gesucht von Karl Werner , Wellritz -

straße 38 .______________ ______________________ ___________
6306

Ein Kapital von 26 — 21,666 Mark wird auf Haus und
Güter erster Hypothek ohne Zwischenhändler zu leihen gesucht .
Offerten unter M . N . besorgt die Expedition d . Bl . 6509

rtAlfl in beliebiger Höhe gegen Sicherheit . Näheres
UMU7LUL Dambachthal 8 . 6949

auf 1 . Hypothek zu 5 °/o . Dreiviertel der Taxation .
Näheres in der Expedition d . Bl . 6992

9266 fl . werden als Rachhypotheke auf ein neugebautes Haus
in guter Geschäftslage ohne Makler zu leihen gesucht . Räh . Exped .

36,666 Mark auf erste und 24,666 Mark auf zweite
Hypotheke auszuleihen . Näh . Exped . „ 6946

18,966 Mark sind hier auf 1 . Hypothek zu verleihen . Näh .

Dotzheimerstraße 7 a . 5767

6000 Thaler
werden zu 5 pEt . bei pünktlicher Zinszahlung auf gute Rach¬

hypothek zu leihen gesucht . Offerten unter B . W . 27 bei der

EAttdition d . Bl . erbekn . 3578

Capttatte « auf Hypotheken find zu 5 pCt . sofort auszu -

leihen ; auch werden solide Nachhypotheke « unb Kauf¬
preise übernommen . Näheres Expedition . 11867

86,666 und 36,666 Mark - auf erste Hypotheken bei doppelter

Sicherheit zu leihen gesucht . Offerten unter O . Z . nimmt die

Expedition d . Bl . entgegen . _______
6600

Auf 1 . October d . IS . wird von sehr ruhigen Leuten | in der

Nähe der Langgaffe eine Wohnung von 2 Zimmern nebst Zubehör
zu miethen gesucht . Näheres auf gef . Offerten mit Preisangabe
unter C . B . 73 durch die Expedttion d . Bl . ____________

2000

AdolphSallee 6 ist eine Wohnung von 2 Zimmem , 1 Küche ,
1 Mansarde nebst Keller auf 1 . Juli c . zu vrrmiethen ; auch find
daselbst 2 fein rnöblirte Zimmer zu vermiethen . 6246

Bleichstraße 17 ein möblirtes Zimmer mit einem auch zwei Betten

an Herrn zu vermiethen . 6903

GeiSbergstraße 18 ist eine möbl . Mausarde zu verm . 2000

Hellmundstraße 3 ist eine Wohnung im 2 . Stock mit der

Zimmern auf gleich oder 1 . IM zu vermiethen . 8803

Hellmundstraße 13 , Bel - Etage , möbl . Zimmer zuverm . 6879

Helen enstraße 17 ist ein einfach möbl . Zimmer mit Kost zu

vermiethen . 5069

Karlstrasse 28
, JSWJT . S

2 Betten zu vermiethen . 6622

Langgasse 40 , Bel - Etage , find gut möblirte Zimmer zu ver¬

miethen . 6269

Leberberg 1 ,

in der Nähe deS CurparkS , ist die schön möblirte Parterre - Wohnnng

zu vermiethen und auf gleich zu beziehen . 6671

Louisenstratze 14a ist ein DachlogiS auf gleich oder 1 . Juli

zu vermiethen . 6018

Louisenstratze 35 find 2 gut möblirte Zimmer mit oder ohne

Küche zu vermiethen . ,
4019

Moritzstratze 24 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 6758

JSIeugasse 11

ist eine Wohnung zu vermiethen . 6364

Oranienstrasse 4 aus 5 großen Zimmern r^ nen

hergerichtet , auf 1 . Juni oder 1 . Juli zu vermiethen . Nähere «

Parterre . 6367

SchwalbacherstraßebS ein vollst. Logis auf Juli zu verm . 7001
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machte , so schillernd , so farbenprächtig , als höbe « ihre breiten Schauseln
statt armer Wasiertropfen das rothe Gold , die bleichen Perlschnuren und
funkelnden Edelsteine des versunkenen Nibelungenhorts empor .

Gerta mußte dieses segenloseu Schatzes gedenken , des uralten Fluchs ,
der auf dem Golde ruht . Hatte sie, hatte der Mann da vor ihr nicht
auch danach gestrebt ? — und dies war das Endel —

Beharrlich , rastlos glitt indessen das kleine Boot rheinaufwärts .
Ä ein Leuker hatte den Hut abgenommen ; Helle Tropfen rieselten von
seiner Stirn . Der Weg von Wiesbaden nach Frankfurt ist Kleinigkeit

•für einen richtigen Fußgänger ; — ein wahres Kinderspiel im Vergleich
zu dem stundenlangen angestrengten Rudern gegen den Strom . Gert »
fand ihren Gatten räthselhafter denn je . Weshalb nur ließ er sie nicht
einfach zurück ? Welchen Vortheil erwartete er denn von ihrer Person ,
daß er sich auf seiner Flucht eine solche Last aufbürdete ? — Ihr Miß¬
trauen gegen ihn kehrte in um so höherem Maße zurück , als sich auch nicht
der geringste Anhaltspunkt für ihren Verdacht bot . —

Eine Ehe .

Xotnos von Ludwig Harder .
(Fortsetzung .)

vn .

Helle Streifen im Osten verkündeten den Morgen , als Stephan
Czernutzkyi unfern der ersten Hütten Frankfurts ans Land stieg und den

unnöthig gewordenen Nachen mit kräftigem Fußtritt in den Main zurück-

fchleuderte . „ Möge er seinem Eigenthümer zutreiben . " —
Eine halbe Stunde später saßen die Flüchtlinge in dem abfahrenden

Frühzug , der Ungar zu Gerta ' s nicht geringem Staunen schlafend ! Fast
ungläubig starrte sie in das unbewegte Antlitz , dessen classische Ruhe
selbst der Schlaf , dieser große Feind aller Schönheit , nicht zu zerstören
vermochte . War es möglich , daß ein Man » , der seiner eigenen Aussage
nach zu der Classe der Abenteurer gehörte , so traumlos still , so kindlich
friedvoll schlummerte ? —

Gerta fand keinen Schlaf . Sie gedachte der Themen , welche sic
zurückließ ; bittere Reue schlich sich in ihr Herz und ward quälender und

quälender , je länger ihr einsames Grübeln währte .
Erst nach Stunden , als die Mittagssonue heiß auf sein Gesicht fiel,

erwachte der Ungar . Er gähnte , reckte sich und zündete dann , offenbar
in der heitersten Stimmung , ein Liedchen vor sich hinsummend , eine

Cigarre an .
Sein Frohsinn verletzte das wunde Gemüth der jungen Frau .

„ Wahrlich , Stephan, " sagte sie verdrossen , „ ich begreife nicht , wie Sie

schlafen und nun gar singen können mit einer so gänzlich hoffnungslosen
Zukunft vor sich und — Gott und Sie mögen wissen , welcher Vergangen¬
heit hinter sich !"

Der Ungar blies behaglich den Rauch seiner Cigarre vor sich hin ,
stützte den Kopf auf die feine Hand , in deren innerer Fläche die Anstren¬
gung der Nacht blutige Streifen zurückgelaffen , und erwiderte lächelnd :

„ Befinden wir uns nicht hier in einer ganz bequemen Behausung ?

Dringen nicht durch das offene Fenster Lust und Sonne -- letztere
fast ein wenig zu reichlich ? Haben wir nicht eine gute Mahlzeit einge¬
nommen , ehe wir einstiegen ? oder , — wenn Sie hungrig sein sollten , —

hier ist Vorrath . — Worin besteht denn nun das Unerträgliche unserer
augenblicklichen Lage ? In der Sorge um die Zukunft vielleicht ? Pah !

für die Zukunft wird die Zukunft sorge » ! Wenige Zustände sind an sich
schlecht ; sie werden cs nur durch unser unnützes Grübeln . Ich habe
diesen Grundsatz meines Vaters oft erprobt und stets stichhaltig gesunden .

"

„ Den Grundsatz Ihres Vaters ? "

„ Ja , Graf Czernutzkyi
' s , wenn Sie lieber wollen .

"

Gerta machte eine Bewegung des Unwillens . „ Äst diese Maske
denn so ganz mit Ihrem Sein verwachsen ? Mir gegenüber dürsten Sie

sie doch wohl füglich ablegen ! "

in der Taunusstraße eine Bel - Etage von 8 bis
10 Zimmern , Küche nebst Speisekammer rc .

Näheres in der Expedition d . Bl .

Muckerhöhle , n .T "

ein schön möblirteS Zimmer zu vermiethen .

Zu vermiethen

Schulberg 8 , 2 Stiegen hoch links , ist ein schönes , möblirteS

Zimmer sogleich zu vermiethen . Z 3736

SonnenbergerfMHe 34 ,

schön am Park gelegen , sind hübsche , möblirte Zimmer mit oder

ohne Pension zu vermiethen . 6839
W e b e r g a s s e 13 ist rin schön möblirteS Zimmer zu verm . 6865

Möblirte Wohnungen

Sie schritten die Biebricher Chaussee hiuab , schlüpften durch die
dichte » Gebüsche des Schloßparks , vorüber an der halbschlummernden
Schildwache , an dem zur Zeit unbewohnten Schloß , über den freien ,
mondhellen Platz auf der Frontfeite deffelben und standen aufathmend
still in dem undurchdringliche » Schatte » der dichten Lindenallee , die sich
unmtttelbar am Rheinufer hinzieht . — Es war hohe Zeit . Gerta ver¬
mochte sich in dem fremde » Schuhwcrk kaum auftecht zu halten ; der
Ungar hatte sie zuletzt mehr getrogen als gestützt .

Dort , noch im Schatten der dichten Lindenwipfel , führte , in de »
Steindamm gehauen , eine schmale Treppe hinab zum Fluß ; an ihrer
letzten Stufe schaukelte sich ein Nachen . Zwar , er war mit schweren
Ketten au den MaUerring geschloffen , aber ein Druck Czernutzkyi

' s sprengte
das Eisenschloß , als wäre es nur Glas , und die Flüchtlinge stiegen ein . —
Gerta wunderte sich über die Geräuschlosigkeit , mit welcher der Ungar die
so leicht klirrenden Ketten in ' s Wasser gleiten ließ .

Und nun schwammen sie auf ihrer gebrechliche » Nußschale allein in
dem breite » , glitzernden Strom . Es war eine Nacht , wie geschaffen für
ein liebendes Paar . Bon der durchsichtigen Himmelswölbung strahlte der
Vollmond hernieder , die Lust selbst in ein Meer von Licht verwandelnd ,
aus welchem nur die hellsten Sterne in mattem Glanze hervorschimmerten .
Grüßend neigten sich im Vorübergleiten die Uferweiden . Die Auen im
Rhein schienen in der magischen Beleuchtung zu winken , jede einzelne
ein wiedergesundeneS Paradies , und feierlich langsam rückte » int grüngol -
benen Mondenschein die ernste » Kuppeln der Stadt Mainz heran . —
Kein Laut ringsum als das Plätschern der kräftig geführte » Ruder , deren
schlag die grüne Rheinfluth i» Gold - und Silberglanz aufspringen

mit Pension und Gartenbenutzung Billa Rheinstratze 2 . 6820
Die 3 . Etage des Hauses große Burgstraße 2 ist auf 1 . October

unmöblirt an eine ruhige Familie zu vermiethen .
Ein möblirteS Zimmer ist zu vermiethen Lehrstraße 8 .

Zwei möbl . Zimmer zu verm . Schwalbacherstr . 29 , 1 St . h . r . 6456

Zwei Mansarden (ineinandergehead ) sind auf gleich oder später
zu vermiethen Saalgasie 20 . 6953

Ein möblirteS Parterre - Zimmer mit guter Kost für 17 Thlr .
Näheres Expedition .

_____________________________________
6752

Ein Lokal ist an einen Verein adzugeben . Näheres Mauritius -

platz 2 bei Sohl .
__________________

7042

KamMen - Perrfio « .

Wohnung und Pension . Mäßige Preise . Villa Rheinstraße 2 .
Arbeiter finden Logis Hermannpraße 8 im Dachlogts . 6558
Arbeiter erhalten Logis Bleichstraße 33 im Hinterhaus , 3 . St . 6643
Ruhige Arbeiter können Logis erhalten Geisbergstraße 18 . 2000
Ein reinlicher Arbeiter findet Schlafstelle Reugaffe 5 , 3 . St . 7020
Arbeiter erhalten Logis Dotzheirnerstraße 20 im Hinterhaus . 7040

„ Welche Maske ? — Ah , richtig ! Sie halten mich nach meinem

gestrige » Geständniß für irgend ein direct der Hölle entsprungenes Un¬

geheuer , allermindestens für einen Bösewicht , der die Opfer feiner Mord¬

gier nach Dutzenden zählt . — Arme Gerta ! derlei Voraussetzungen sind
freilich unerquicklich bei einem Menschen , an dessen Schicksal das Ihrige
gekettet ist . — Da wir gerade nichts Besseres zu thu » haben , will ich
Ihnen zu Ihrer Beruhigung einige Aufklärungen über mich und meine

grauenvolle Vergangenheit geben — falls Sie nämlich geneigt sind , die

ziemlich weitläuftige » Auseinandersetzungen anzuhören .
"

Gerta ' s Augen leuchteten vor Begier , dem so lang verborgenen
- . ~ -j . , i ' i t ~ — — ---- - a - - - ■« heiumiß endlich auf den Grund zu kommen . (Forts , f .)
Druck und Berlay der L. LcheUenbrrg 'schen Hoj . tzuchdrnckrrei in Wiesbades . — Für die Herausgabe verantwortlich : J/Greiß in Wiesbabm .
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